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In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 30. März 2007 haben die Mitglieder des ASV Wollerau 
beschlossen, den Armbrustschützenverein Wollerau aufzulösen und sich dem Sportschützenverein SSV 
Lachen anzuschliessen. 
 
Der SSV Lachen hat seinerseits in seiner Generalversammlung vom 05. Februar 2007 die Entscheidung 
getroffen, ein Armbrust-Ressort zu gründen, die Armbrustschützen aufzunehmen und die Mitgliedschaft beim 
EASV und beim ZKAV zu beantragen. 
 
Diese Informationen wurden - mit allen notwendigen Unterlagen - dem ZKAV-Vorstand mit dem Schreiben 
vom 19. April 2007 offiziell zur Kenntnis gebracht und der ZKAV hat seinerseits am 29. April 2007 den EASV 
über diese Situation informiert. 
 
Damit die Kollegen bereits in der Saison 2007 unter ihrem neuen Namen starten dürfen - und da der ZKAV 
wie auch der EASV davon ausgehen, dass die beiden Delegiertenversammlungen 2008 dieser Mutation 
zustimmen werden, wurde gemeinsam vereinbart, die Mutation per sofort umzusetzen. 
 
Daraus ergeben sich per sofort folgende Aenderungen:  
 

- Bezeichnung bisher: Wollerau, Armbrustschützenverein (Wollerau ASV) 
- Bezeichnung neu: Lachen, Sportschützenverein (Lachen SSV)  
- Sektionsnummer: 1410 (unverändert)  
- Kategorien-Einteilung 30m: 2. Kategorie (wird von Wollerau übernommen) 
 
Die Ansprechpersonen (früherer Vorstand ASV Wollerau) bleiben dieselben wie bis anhin. Der frühere 
Präsident des ASV Wollerau hat im Vorsitz des SSV Lachen Einsitz genommen und wird dort die Interessen 
der Armbrustschützen vertreten. Im ZKAV-Adressverzeichnis wird er weiterhin als "Armbrust-Präsident" 
geführt werden. 
 
Damit ist es den Kameraden aus Wollerau gelungen, trotz aller Widrigkeiten (Verlust des Schützenhauses in 
Wollerau) ihren Verein vollumfänglich in den SSV Lachen zu integrieren und sich so auch ihre Vereins-
Identität zu bewahren. Ein vielleicht unkonventioneller - aber sicherlich erfolgreicher Weg - zu dem ich den 
Armbrustkameraden gratulieren und mich bei den Kameraden des SSV Lachen gleichzeitig bedanken 
möchte! 
 
 
Rafz, 04. Mai 2007  

Markus Roth 
(Präsident ZKAV) 

 


